
Zirsländisches 
Ins-m g 

,Birlholz. —- Die Feier der 
goldenen Hochzeit begin en det Ren- 
tenernpsönger Wilhelm stehnan und 
Essen Echeirau Wilhelmine aeborene 
Liste. Vorn Kaiser wurde dem Jubel- 
paar das Gnadengeschenl gewährt, 
das ihnen Pfarrer Schmiedeberg 
überreichte Freinmrl stand vorn 

Jahre lM bis zum herbsi des Jah- 
res 1903 ununterbrochen im Dienste 
des Maiorntsbesitzers von Lungen- 
Sieinleller hierselbst und hat sich 
während dieser Zeit als sleißiger und 
tüchtiger Arbeiter erwiesen. 

Drossen -—- Die beiden Pferde 
des früheren Bauerngutsbesitzers 
Schindler aus Sienzig gingen durch, 
warfen den Wagen ·urn, so daß die 

Jnsasen heraitsaeschlenderi wurden. 
Die , rau Bauergulsbesiyer Schindler 
erlitt einen doppelten Bruch des lin- 
len Armes, sowie eine erhebliche Ver- 
lehung an der Stirn. 

Lübden. — Hier verunglückle 
der Rolllutscher Noah, indem er aus 
der Biebersdorser Chaussee in der 
Nähe des Osldahnhoss zwischen zwei 
Noli-vagen gerieth. Hierbei zog sich 
der Bedauern-wende einen Becken- 
bruch und Abschiirsungen eines Oder- 
schenlels zu: außerdem erlitt er aus 
drei Kopswunden siarle Blulverluslr. 

Lucia-r —-- Dem Pfarrer Louis 
Saum-ge zu Walleredor im Kreise 
Larqu ist d r Reihe Adlerorden vier- 
ler Klasse, r m Zollalsislenlen a. D. 
August Herzog zu Fiirsienivalde der 
lönigliche Kronenorden vierter Klasse 
verliehen worden. 

Mobrin. — Bei dem schweren 
Gewitter. das über unsere Gegend 

spä, schlug der Blih in die Wind- 
en ble des Mühlenbesiyers Brenz. 
In sabellmst lurzer Zeit fah der Ei- 
genthümer, der sich die erst im Dezem- 
ber erworbene Mühle «ut ausgebaut 
hatte, in Schutt und riimmer zu- 
farnmenstiirzem 

Frankfurt —— Oberarzt Dr. 
Ließ in Frankfurt a.O-, bisher in 
der Schupttuppe fiir Südwestairiim 
ist der königl Arbnenorben vierier 
Klasse mit Schwertern verliehen 
worden- 

Dem Eisenbahnvorichlosser Julius 
Meine-, dem Eisenbahnvorilempner 
Idolf Reiche, dem Eisenbahnbobrer 
Wilhelm Wandel-, den Eisenbahn- 
drehern August Albin und August 
Urianlolosktu den Cisenbahnarbeiierrs 
Paul Bloß und Oerrnann SchiekseL 
färnrnilich zu Frankfurt a. O» ist das 
Allgemeine Ehrenzeichen verliehen 
worden. 

Inst-u Ohms-tu 
Königsbera s-— Da hie neu- 

.Kunftatademie in Rathshof erbaut 
werden foll und die Absicht besteht, 
die Straßen in diefer Gegend nach 
hervorragenden alern und Bild- 
hauern m benen en, hat der Verbin- 
dungsweg an der Flurgrenze ron 

UmalienawNathghof die Bezeichnung 
«Diirrer-Sttaße« erhalten. ---— Un- 
längst wurde die Leiche eines Mannes 
von 20 bis 25 Jahren im Vregel an 
der Hohen Brücke aufgefchtvemmt 
Bei der Leiche die etwa 5 bi56 Mo: 
nate im Wasser gelegen haben kann, 
wurde ein Notizbuch mit dem Namen 
Furt Lozewsti gefunden. Die Eltern! 
des Todten tollen in Elbinq wohnen» 
wo der Vater Kaufmann ist. 

Allenftein. —— Die 81jährigel 
Lehrerstvittwe Katharina Drtnboti 
wurde in ihrer Wohnung ermordet 
aufgefunden. Die Ermordete be- 
wohnte ein ihr gehörigeg haus allein. 
Es handelt sich um einen Raub-nord. 
Schranke und Behältniffe waren 

durchwühlt. Von dem Mörder fehlt 
jede Spur· 

status Iehren heu. 
Danzig. —- Organift Otto 

Kriefchen von der Bartholomäu- 
Kirche feierte fein 25jiihriges Amts- 
jubiläum. Aus diefem Anlaß stiftete 
ihm die Gemeinde ein toftbazes har- 
inoniuni. 

« 

Chriftburg. —- Auf dem Gute 
Damerau brannten Stall und 
Scheune mit vollem Jnhalt nieder. 
Das Wohnhaus konnte gerettet wer- 
den. Leider ift auch das schöne lebende 
Inventar zum größten Theil ver- 

brannt. 
Elbina. —— Die Kanalitationgs 

arbeiten fchreiten riiftiq vorwärts. 
Kur Zeit sind rund 500 Arbeiter bei 

iefen Arbeiten beschäftigt 
Inst-s Ist-ers 

Stettin. —- Dern Geb. Eltng 
Rath Johann Daumen Mitqlied der 
königl. Eifenbahndirettion hierfelbft, 
ift der königl. Kronenvrden vierter 
Masse verliehen worden. 

Anklam. — In der Fabrik der 
irma Gebr. Milnter feierte der 
chloffer Verm. Kretfchmer fein Zö- 

iiihriges Arbeiterquläum. 
Damgarten. —- hter beging 

das Schneidermetfter Köhn&#39;fche Ehe- 
paar-das Fest der goldenen hochzett. 

Freientoal.de. —- Dai vier- 
jähri e Töchterchen des Gastwtrths 
O. schuld erlitt durch Verbrennun- 
derartige Verlehungem daß es bal 
darauf verftarb. 

Orest-i site-. 
Bromcherg. —- Hier«ftarb im 

Alter von 100 Jahren die Fresser- 
wittroe Sufanne Wollfchlöger. « 

Der iiber 67 Jahre alte Gelegen- 
heit-arbeitet Karl Wein-hab in der 

ftvohnung Mittelftraße 7 wohn- 
att, hour e vermißt. Der Eigen- 

mrr des haufe- ließ daher die 

H--.-- i- ---—-,——M--ksp.—-- 

Thsr der Wohnung Wesiphaks durch 
den Schmied-meiner Arause gewalt- 
sam-öffnen Den Eintretenden bot 
sich ein grausiger Anblick dar: an der 
Thürllinte hing W. als Leiche; er 

shatte sich erhängt. 
Fabianowo. — Das 2jöhrige 

Söhnchen des Wirthes Ludwig Po- 
traroial in Plewiel spielte in der 
Niibe eines unweit der elterlichen 
Wohnung belegen-en Teiches, wo seine 
älteren Brüder die Gänse hüteten. 
Als die Brüder sich einen Augenblick 
entsernten, gerieth der Kleine in den 
Teich und ertranl. 

Was schmwsspekleis 
Altona. —- cfin schrecklicher An- 

blicl bot sich dem reisendeniPubliiurn 
aus dem Dauptbahnhose, als der Zug 
von Kiel eingelausen war. Aus dern 
Bahnsteig lag ein Mann in seinem 
Blute. Die Gedärme waren ihm aus 
dem Leibe herausgequollen Man 
mut laßte ein Verbrechen und sandte 
fchne zu einem Arzt sowie zur Poli- 
zei. Die Ermittelnngen haben erge- 
ben, baß ber llngliicklichr. ein Schuh- 
macher Harbeck, in Kirl eine schwere 
Operation durchgemacht hat. Er war 
dann nach Altona gefahren und bei 
der Ankunft in Altona zu Boden ge- 
stürzt. Dabei hatte sich die kaum ver- 
narbte Wunde am Unterleib wieder 
geöffnet. Herbeck wurde schleunigst 
nach dem Kranienhause gebracht, wo 
er hoffnungslos barniederliegt. 

Friedrichstadi. s-— Der-, hie- 
sige Schlachtermeisier Emannel Wolss 
ist aus der Rückkeise von Dithnnsv 
schen Nachts an der Eideriiihre ers- 
trunken. 

Glückftadt ——— Jm Alter von 
86 Jahren starb hier der weitbeiannte 
Theaterdirettor Rudolf Breibolz. 

He i r e. ——— Der Orgelvirtnose Ar- 
nold Ebel aus Heide erhielt auf Ver- 
anlassung der rumäniichen Königin 
eine Berufung als Lehrer für Orgel- 
ipiel nnd Komposition an das Kon- 
setvatorium in But-rest. 

Rrempermarich. —— Hofbe- 
siher Carften Böge in Reihwisch ver- 

täufte fein Gewese mit vollem Be- 
fchlng an Herrn Kühl aus Barmstedt 
siir 100,000 Mart. 

Eckerniördr. ——— Das Gut 
Möhlhorft ist für 260,000 Mart an 

Gutsbesitzer Reh-volot-Saxtorf ver- 

kauft worden. 
E im ho r n. ——— Seinen Beruf- ungen erlegen ist der 16iährige Kau - 

mannsiehrling Ernst Dreyer, der sich 
infotge unvorsichtigen Umgehens mit 
einem Tesching in den Leib schoß. 

Ums-i ZOW 
Breslau. Jn Ausführung 

der neuesten piipstlichen En ytlita 
vorn 8. September 1907 hat ardi: 
nal Koop für die Diözese Breslau 
einen Ueberwaeliungsrath über die 
Lehren der Universrtiitsorofefsoren 
der tatholischen theologischen Fakul- 
tiit zu Breslau ernannt. Alle zwei 
Monate haben die Mitglieder des 
Aufsichtsrathes beim Bischofs jifami 
menzulomtnen und darüber zu be- 
richten, ob sich in den Lehrvorträgen 
und Büchern der katholischen theolo- 
gischen llnioersitiitsvrofefsoren zu 

reslau Neuerungen oder Anzeichen 
von Modernigmus befinden. Auch 
soll der Aufsichtsrath auf diejenigen 
Schriften der Professoren ein wach- 
same-.l Auge haben, in denen heilige 
Reliquien behandelt werden. 

Hoyerswerdg ———— Beim Bau 
der Neubahnstreete Hoyerswerdassiös 
nigstvartha stief-« man auf einem 
Grundstücke des Dorfes Rachlan. un- 
weit Wittichenau, auf ekn llrnenfeld 
mit vielen hundert llrnen, Schüsseln 
und Gefäßen, die Asche und Knochen- 
reste enthielten. » 

Ja uer. Das dinmanteneckheJ 
jubiläum beging hier das frühere 
Schloßgärtuer hiersentann’sche Ehe- 
paar. Die lirchliehe Einfegnung des 
Paares vollzog Pastor prim. Meurer, 
welcher gleichzeitig ein laiserlickes 
Gnadengefehent von 50 Mart über- 
reichte. Der Ehemann ist 86, die 
Frau 89 Jahre alt. 

K a t t o tv i ti. —- Durch Einbruehf 
wurden dem Bucht-alter Beine. Be« 
atestraße lö, Hypothekenbriefe über 
20,000 Mart und eine Geldlaffette 
mit 140 Mart Inhalt gestohlen. 

König-Mütte- -— Eine hohe 
Geldstrafe verhängte das hiesige 
Schöffengericht über den Tiefbauuw 
ternehmer Heckendorf von hier wegen 
öffentlicher Beleidigung des Jngr- 
nieurs Wilms von der Königshiittr. 

Bunzlau — Kürzlich war in 

Gießrnannsdorf der Bauergutsbesitzer 
s Liewald mit seiner jungen Frau mit 

dem Abrüelen eines Schranles non 

Im Wand beschäftigt Hierbei fiel 
ein vom verstorbenen Vater des Lie-·« 
wald hinter dem Schrank aufbewahr- 
tes Gewehr zu Boden. Die Waffe 
war geladen, was der Bauerguts- 
befiher nicht wissen konnte. Beim 
Aufheben des Gewehres entlud sich 
dieses plöylich und die ganze aus 

Schrot betehende Ladung drang der 
Frau in den Untetleib. Die Schwer- 
oerlehte fanl sofort zusammen und 
starb. 

tritt-es Hasses us spürt-sey 
Defer u. --— Große Durchsteche- 

reien wurden im hiesigen Gefängniß 
entdeckt. Der Gefängnißwörter Saffa, 
der von einem Spiefzgefellen des Ber- 
liner Einbrechers Kirsch bestochen 
worden war, vermittelte die Korre- 
spondenz des hier fiyenden Berliner 
Einbrechers Wirte an die Geliebte 
Kirfch’s, Klara Kuß, in Berlin und 
an die Berliner Genossen des Ver- 
brecherionfortiums. An dem vor eini- 
ger Zeit mißglilckten Ausbruch Wie- 
le’s war der Wärier betheiligt. 

G r e i z. —- Dem Redatteuerranz Kellert dahier wurde vorn rsten 
Ferdin d von Birl arien das Ret- 
terireuz des Zivil- erdienftODrdent 
verliehen. i 

T r ii g le b e n. —- Kiirzlich stürzte 
der Landwirth Schneegaß in den vor 

ieinein Haufe stehenden gefiilltenLauf- 
brunnentroq und ertrant. 

Mit Its Ochs-ket- 
D v rtm u n d.—— Sein Æjäbrigs Dienstjubiliiurn feierte der bei r 

Firma G. Blante dahier beschäftigte 
Schneidetmeiftet Heinr. Dehnte von 

hier- 
Die Eheleute Oberiesselrvärter H. 

Brintmann, Adleritraße No.4, feier- 
ten das Fest der silbernen Hochzeit, 
und zu gleicher Zeit feierte die Tochter 
die grüne hochzeit. 

Der Bvrsigftrafze 75 wohnende 
Hauer Zielinsti gerieth auf einer hie- 
sigen Zeche unter einen beladenen 
Förderwagen, wobei er außer Brust- 
und Riickenauetfchunaen schwere in- 
nere Verletzungen erlitt. 

Düffeldorf. ———- Der Gumrnis 
waarenhändler Paul Schmidt und 
feine Ehefrau vergifteten sich mit 
Morphium und durchschnitten sich 
noch die Pulsader. Der Grund sind 
Nahrungsforgem 

He rne. —- Jn dein Stadtparke zu 
Bcchum wurde eine männliche Leiche. 
an einem Baume hängend, ron Spa- 
ziergängern aufgefunden. Die ange- 
stellten Ermittelungen haben ergeben. 
daß sich der Beramann Heinrich 
Stein vrn hier« Hermannitraße 33, 
in der Nacht in den Stadtpart bege- 

sben und dorflSelbftrnord verübt hat. 
Hohenlimbitrg. -— Von ei- 

nem traurigen Geschick wurde die 
Familie Hoffmaan dahier betroffen. 
Das 11,«" Jahre alie Kind stür te, 
während ·e Mutter sich kurze Zeit 
entsernt hatte, in ein mit Wasser ge- 
siilltes Waschsaß und ertrant 

Lansirop. -——- Kiirzlich brannte 
das Wohnhaus der Frau Kleinmann 
zu Lanstrop 35 aus bisher unbekannte 
Weise vollständig nieder. 

Miilheim a. d· Ruhr. Der 
20 Jahre alte Bergmann Heinrich 
Hendrichs aus Dämpten sprang am 

Badnübergang Eppinghosen im led- 
ien Augenblick noch iiber die Abwen- 
ieiie und wurde von einer Rangir- 
Lokomotive überfahren Außer drei 
Rippenbriichen trug der Mann Ver- 
letzunqen an Armen und Füßen und 
am Kopf davon. Er wurde in’s 
Krankenhaus überführt Die Vers- 
leyungen find !eben"sgesäi)rlich. 
tritt-s Darunter uns Deutsch-cis 

Göttingen —-— Arn Grabe sei- 
ner vor drei Jahren versto benen nnd 
aus dein ZentralFriedhoe beigesetz- 
ten Tochter hat sich hier der Eisen- 
bahnschlosser Franz Kuche erschossen. 

Leer. Jn der Nacht entstand 
im hause deg Manufatturisten Wall- 
battrn hier auf nnausgeilärte Weise 
Feuer durch-das das bedeutende Waa- 
renlager vollständig zerstört wurde. 

Der Nechtstandidat JohannEblers 
aus Lildenburg, der sich seit Tilg- Jah- 
ren iitr den Vertvaltunadienst beiin 
hiesigen Magistrat praktisch vorberei- 
tete, wurde einstimmig zum Bürger- 
meister der Stadt tflsleth gewählt. 

M e l l e· — Der zweite Vorsitzende 
des hannoverschen Provinziallandk 
taaes Landrath Kammerherr v.Peitel, 
began mit seiner Gemahlin das Fest 
der silbernen Hochzeit. 

Neuhatis. Jn der Nacht 
tviithete hier und in der Umgegend 
ein heitiges Gewitter, welches uns 

fchtverejiteaengiisse brachte. tsin BUT-! schlag tras das Wohnhaug des Ho I 
besitzers Brand im benachbarten Arus 

sendors, das total niederbrastntr. « 

Decke-steh 
Crit-ih. —- Der Organist Wil- ; 

ler (Raduhn) tvird zu Michaelis d. « J 
pensionirt. Herr W. tann int Herhtl 
aus eine 42jährige Amtsthätigteits 
zurückblicken J 

Feldberg ——- Von abstiirzen 
ren Sand-nassen verschüttet wurde die 
dreijährige Tochter des hiesigen Fa- 
britarbeiters Oelbeck, die sich mit 
ihrem öjährigen Bruder nach der 

Riesgrube am alten Weitendorser 
Weg begeben hatte· Der Knabe, der 
rnit dem Kot-se aus einem Sandloche 
noch hervorsah, lebt; das Mädchen 
wurde als Leiche hervor-geholt 

Mut-Ist 
Daktnstadt —- Es verstarb 

Herr Stadtverordneter und Pairun- 
ternehrner Ludig Vogt, eine hier all- 
gemein beliebte und geschätzte Persön- 
lichteit. 

Bingen. -—- Das Ehrenzeichen 
siir Mitglieder freiwilliger Feuern-eh- 
ren wurde verliehen dein Emil Lan- 
dau, Geer Rade, Anton Sproß und 

-Ludtvig Zimmermann, sämmtlich zu 
»Bingen. 

conting. 
O l d e n b u rg. —- Der Großher- 

zog hat dem Arbeiter Heinri Kruse 
in Ehhvrn die Medaille für reue in 
der Arbeit verliehen. 

Use-ins Ziehen-gamm- 
K a sse l. —- Die Firma H. Hooß, 

Hedwigstraße 4. feierte das 50jährige 
Bestehen ihres Geschäftes. 

Der zur lehten Ruhe bestattete Ge- 
heime Baukath a. D. Richard Eduard 
Quetsner hat das hohe Alter von na- 

hezu 78 Jahren erreicht. 
Battenberg· —- Der 5 Jahre 

alte Sohn des Betriebs-letters Kintel 
stürzte beim Spielen in einen Fluch- 
graben der Jüngst’schen Fabrik und 
ertrant. 

Berleburg. — Auf dem Eisen- 
steinbergweri Betzdorf wurde der 
Bergmann Hoffmann von einem 
Sprengschusse derartig--verletzt, daß 
er alsbald starb. 

WIT- 
Kaiserslauterm —- JnRii- 

den-heim erstach im Streite der 46- 
jährige Arbeiter Reiß feinen 25jähri- 
gen Sohn. Der Mörder wurde ver- 

haftet. 
L a n d s hu t.-— Hier beging Herr 

Adam Graier das 25jährige Judi- 
liiukn derVertheilung der »Miinchener 

Eisenbahn-Zeitung« an die Reisen- 
en. « 

WW Aste-. 
D re Zorn-Nach kurzer Krank- 

heit ist hierSchneidermeister Hein- 
rich Millenbrock gestorben, der durch 
seine oielsieitige gemeinnützige Thätig- 
teit in weiteren Kreisen bekannt ge- 
worden ist und sich großer Werth- 
schätzung erfreute. 

Ba utzen — Der Feuermann 
Karl Ostnr Roat kam unter den 
Wagen und erlitt einen Schödelbrnch, 
sowie einen Oberkiefer und Rippen- 
bruch. Diesen schweren Verletzungen 
ist er erlegen. 

Jn Bauten beginn oer privatifrs 
rende Schuhmacherineifter Und jetzige 
Hoipitalist Michael Peschle sein 50s 
jähriqu Mirqu und MeisterjubiH 
läum. Der Jubilar ist 86 Jahre alt 
und geistia und körperlich noch frisch. 

Dem Bürgerschulobertehrcr Hesse 
hier ist das Verdiensttreuz verlieben 
worden. 

Geringste-allda —— Hier be- 
ginq der Tischlermeister Wintler das 
50jäbrige Bürgerjubiliium. 

Gräniß· —- Es brach in dem 
aus Wohnhaus und Stall-sing be- 
stehenden Bestythum des Oelonomen 
Ellmann Feuer ems, das das Gehöst 
völlig zerstörte. 

Gr u m dach. —- Dnrch Selbst- 
Inord endete in Grumbach bei Wus- 
drnsf die Ehesran des Sattlermeisters 
Müller und in Oederau die Ehesrcm 
des Kaufmanns Uhlrich. 

Leipzig. —- Jn der Möclern’- 
schen Straße in L.9Goltlis ist der 55 

äsdre alte Geschirrsiihrer Paul 
inze aus Taucha von seinem Last-: 

wagen herabgestürzt und überfahren 
worden. Der Verunglückte, welcher 
sehr schwere Verletzungen erlitten 
hatte, ist mittels Krankenwageng nach 
dem Krankenhause St. Jakob ge- 
bracht worden, wo er verftorben ist. 

Lngau tErzqeb.) Der Ge 
meinderatli beschloß. zur Bestreitung 
der Kosten von Wasserleitmig5-Ar- 
beiten die Aufnahme einer Anleihe 
von 75,000 Mart. 

Leisnig. —- hier bei-sing der 
TUchInOOermeister Günther das 50: 
jährige Bürgerjubiliium. 

Bärnsdors. —- Hier tras ein 
Blihstrahl das Hauptgebkiude des 
Nanmann’schen Gutes und äschertees 
ein. Der Besitzer und seine Familie 
waren austvärte. 

Zäutsretch Bester-. 
Fürth. —-— Der tgl. Oberzollin 

speltor und langjährige Vorstand des 

Hauptzollanitekp Fiirtb, Herr Adolf 
Halenke, feierte in vollster Gesundheit 
seinen 70. Geburtstag « 

R e g e n s b u r g. «--— Fürst Albert 
vrn Thurn und Taxig bat aus Anlaß 
der glücklichen Geburt eines Prinzen 
den Armen der Stadt Regensbnrg 
MOO Mart und jenen von Etadtami 
Jof, Reinhausen und Sallern je1000 
Mart gespendet. 

M iinchen. Jm Kellerraums 
der elterlichen Wohnung an der Fa- 
ianeriestraße Menbausem versuchte 
sich« ein 12iähriger Knabe an dem 

Latienverschlag mittels eines Strickes 
tu erhängen. Sein Tjättriger Bruder 
entdeckte den Vorfall, verständigte die 
trante Mutter, nnd diese tain gerade 
noch rechtzeitig um das Leben des 

Knaben, der Sohn des Ijiagistratss 
arbeiters vasengberger, zu reiten. 
Der Knabe war seit einigen Tagen 
von der Schule zu Hause geblieben, 
um seine trante Mutter zu pflegen. 
Von Seiten-der Schule wurde schon 
mehrmals der Hauskneister in die 

Wohnung Hopsenberger’s geschickt, um 

den Knaben aufzufordern, in die 
Schule zu kommen, da er sonst durch 
einen Schutzmann geholt werde. Die- 
seg nahm sich der Knabe so zu Herzen, 

daß er äußerte, sich eher aufzuhän- 
gen, als nochmals in diese Schule zu 
geben« 

Banreuth. Hier haben die 

Landwirthe eine Erhöhung degMilch-» 
zpkeises von 16 und 18 auf 2(«)Pfen- 

nige beschlossen. Die Bürgerschaft, 
; 

die Beamten und Bediensteten wollen 
sich dagegen wehren. ; 

S t a r n b e r a. Hier verschied 
nach kurzem Krankenlager Herr Dr, 
med. Gustav Engelt)ardt, lal. sächsi- 
scher Geh· Hosrath. 

Wendelstein. —- Herr Senior- 
; Albrecht dahier beging sein 5()j’a"hriges 
s Tienstjubiläum. 

s sitt-seid Dummste-. 
Stuttgart— Der ungegrün- 

dete württembergische Verein siir 
Luftschisfahrt hat bei der Riedinger’- 
schen Fabrik in Augeburg einen Bal- 
lon bestellt, der nsun zur Ablieferung 
gelangt und aus den Namen »Mutt- 
temberg« getauft wird. 

Haiterbach. — Der Gemeinde- 
rathssohn Wilh. Schuler ist, während 
seine Eltern aus dem Felde bei der 
Arbeit waren, aus dem Garbenlvch 
in· die Tenne beruntergesallen und 
mit zerschmettertem Schädel aus einer 
Wagenleiter liegen geblieben. 

Vorb. —- Das Dienstmädchen 
iMliller bei Kupserschmied Eherbard 

dahier, welches sich insolge Unvorsiehs 
tigteii schwere Brandt-onan zugezo- 
gen hatte, ist im hiesigen Bezirtktram 
tenhause seinen Wunden erlegen· 

Kirchheirm —- Nach nur tur- 

Ym Kranienlager ist Major a. D. 

belex-ander Burghardt dahier verstor- 
n. 

»O b e r n d o r s.—— Fel.Ä ElsaGoß- 
mann, Altphilologin, Tochter des 
früheren prakt. Arztes Dr. Goßmann 
dahier, wurde in Jena zum »Doctor 
philosophine« promovirt. 

AWQIIW 
Karlsruhe. —- Der 238 Jahre 

alte Schlosser Valentin Egenberger 
verließ mit seinen beiden Kindern im 
Alter von HE- und 41.-k»2 Jahren seine 
Wohnung-und lehrte nicht mehr zu- 
rück. Etliche Tage später wurden die 
drei Personen im Durlacher Walde 
mit Schußwunden im Kopfe todt auf- 
gesunden. 

Ihren Verletzungen erlegen ist die 
durch die Explosion einer Petroleum: 
tanne verunglückte Frau Bayer in der 
Lessingstraße. 

Villingen. — Wie gemeldet 
wird, soll die in weiten Kreisen be- 
lannti und von Frauen vielbesuchte 
Dottorin Nanny Webb-Stäfford, ge- 
kiirtig ans Cuniberland-Jsland, in 
dem benachbarten Bad Diirrheim me- 

gen Betrnges und sahrlässiger Kör- 
perverletzung verhaftet und nach Vil- 
lingen in’s Amtsgesängniß eingelie- 
fett worden sein. 

Waldkirch. — In Katzenmoos 
starb die 88 Jahre alte Creszentia 
Wetnet, die erst vor Kurzem imKreise 
ihrer Kinder, Enkel nnd Ilrentel ihre 
eiserne Hochzeit gefeiert hatt-» 

Wa l ds but. —- Jtn benachbar- 
ten Full starb Frau Jda Keller, geb. 
Vögele, an Genickstarre. 

Baden Baden. —- Ilrtbstr 
KoppeL der Chef und Begründer de 
Almen-Gesellschaft Arthur Koppek 
Berlin, ist hier einem Schlaganfalle 
erlegen. 

Vadentveiler. -—-- Das Hotel 
,,Elsässer Hos«, bisheriger Besitzer 
Leopold Blum in Freiburg, ist durch 
Kauf in den Besitz der hiesigen Ge- 
meinde übergegangen 

Freibur g. -— Die hier verstor- 
bene Franziska Bauer hat der Stadt 
Konstanz anltißlich des Ablebens ih- 
res Vaters, des Stadtratbs Hnber, 
"l()0.()00 Mart testamentariich ver- 

:nacht, deren Zinsen zu Wohlthätig- 
teitszwrcten bestimmt sind· 

ckfahsxotdrtugew 
Straßburg —— Der stellver- 

tretende Chesredatteur der »Strafzb. 
Post«, Herr Wolf Hoffmann, der das 
Blatt seit längerer Zeit als Verant- 
Ivorilicher zeichnete, schied aus der 
Reduktion aus. Herr Hoffmann war 

des Liebling des verstorbenen Pascal 
David, der in ihm eine erste jaurna- 
listische Kraft schätzen gelernt hatte. 
Zum Chesredatteur der »Straßb. 
Post« ist deren Berliner Korrespon- 
dent, Herr Winterberg ausersehen 

Kicnheim —- Das Gerücht 
eines Mordes hält den tleinen Ort 
hier in Aufregung In der Na t 
wurde der Schmied Gais hier auf o 

fener Straße mit tlaffender Wunde 
am Hintertopse ausgefunden Man 
nimmt an, daß er mit einein Beile 
niedergeickslagen wurde, und hält beni 
Knecht des Ackerers Martin der That 
iiir verdächtig Dieser wurde auch 
bereits verhaftet· Der Schmied ist] 
verschieden. 

Sim- gpmte I 
LiibeeL —-» Jn einem hiesigen 

Hotel tödtete sich der Wittiveanitiii 
tut-Setret·ar Versen aus Echwerin 
P. hatte einer schweren Strafe ent- 

geaen zu sehen. Große Papierliefesi 
rimgen gingen seit Jahren durch 
seine Hände. Er bezog aber einen 

Theil der in Rechnung gestellten 

Waaren nicht« sondern nah-n dasiie 
Geschenke an. 

Mes. 
Ver l. — Hier wurden die Scheu- 

nen und Stallungen des Schös n 
Martin Poncin und der Geschrei 
Lutge durch eine Feuersbrunst zer- 
stört. Der Schaden ist beträchtlich 

Riederlorn. —- Ein dem Un- 
ternehmer und Wirth Sangiacomi 
gehörendes Haus« das wegen Ab- 
bruchs bereits abgedeckt war, wurde 
durch Feuer zerstört. 

drittens-wem- 
Wien. —- Der Wiener Hos- und 

Gerichtsasdvolat Dr. Emanuel Quä- 
tuld ist nach Unterschlagunq von 80,- 
000 Kronen flüchtig geworden 

A u ssee. —- Biirgermeister Theo- 
dor Holzelsauer ist im Alter von 64 
Jahren gestorben 

Budapest. — In Bad Lipit 
wurden der Pensionsinhaber Krahler 
und das Ehepaar Padlicet unter dem 
Verdacht verhaftet, einen Preußen 
Namens J. Michel. der angeblich in 
München 38,000 Mart unter-schlagen 
hatte nnd nach Lipit gesiitchtet war, « 

vergiftet nnd beraubt zu haben. 
Großmut-ein —— Aus Lie- 

besgram hat die Kasseehaustassirerin 
Jlona Grosch ihrem Leben ein Ende 
gemacht. 

Bozen —- Jn Gries ist die erste 
evangelische Kirche Tirols feierlich 
eingeweiht worden. 

J n n s b r u ck. —- Kiirzlich stürzte 
vom hohen Solstein bei Zirl der Zö- 
jährige Geschäftsreisensde Jäger beim 
Blumensuchen über eine Felswand-; 
er war sofort todt. 

Das in Touristenlreisen sehr be- 
kannte Hoiel ,,Alpenhos« in der hin- 
terriß. westlich vom Achensee,» ist 
kürzlich sammt der Dependance ganz- 
lich niedergebrannt· « 

Aus dem Wege von Kusstem nach 
Dem Niederdorserberg verwundete der 
mit mehreren Personen von einer 
Unterhaltung heimkehren-de Schweizer 
Buchauer im Streite einen seiner 
Kameraden durch Messerstiche lebens- 
aesährlich. Die Braut des Verwunde- 
ten, die ihn schützen wollte, erlitt einen 
tödtlichen Stich ins Herz. Der Tha- 
tcr ist oerhastet. 

zweie- 
Bern. —- Kiirzlich wurde wäg- rezid der eidgenöffifchen Pferde ä - 

lung auf der Schüyeinnatte in ern 

der Viehinspektor des ersten Kreises, 
Karl Schwarz, mitten in der Arbeit 
vom Schlage getroffen und war sofort 
todt. 

Altdorf. —- Auf der hiefi en 

Bahnftsation fiel der junge Brem er 

Jos. Kiimin von querau aus dem 
fahren-den Zuge nnd war sofort todt. 

Luzern — Dsze Gotthardbahn 
bat Herrn Dr. J. Eggenberger, Chef 
der Lebensversicherung der Schweize- 
rischen Rückversicherungsgefellfchafk 
Ziirich, zu ihrem Experien für die 

Pensionskassenfrage ernannt. 
-——-··-.————- 

Peary wartet mit Sorgen aufGeld- 
mittcl —- lautet die Ueberfchrift eines 
Zeituiigsartitels. Es geht anderen 
gerade so und die brauchen die Mittel 
fiir ungleich wichtigereswecke als einen 
Ort zu finden, den niemand auffuchen 
würde, wenn er ihn für zehn Cenis 
Carfahrgeld erreichen könnte. 

die sit II 

Die Bemühungen Englands-, sich 
mit Afiaten, Russen und Galliern ge- 
gen Deutschland zu verbunden, weifen 
taraufhim daß John Bull weder auf 
feine Dreadnoiightg, noch auf feine 
Tom Attins ein großes Vertrauen 
setzt. 

sit II- di- 

Der Hunger nach Arbeit tut ordent- 
lichen Menschen weber als der Hunger 
nach Brot. 

Vincrc Usmiänfdnsng. 

Aeltliches.Fräulein fzum Herrn, dessen Hund sie eben vom Ettrin- 
ten gerettet hat): »O, wie tann ich Ihnen besser danken, mein Herr, als 

da ich meinem edlen Retter die Hand biete!« 
»Aber, mit Vergnügen, mein Fräulein ...... 

. New, gib der Dame ’s Praßlsp 


